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Die Schullaſten auf dem Lande
Bei der bevorſtehenden Regelung der Schulunterhaltungs

pflicht wird eine Hauptfrage die Verteilung der Schullaſten
auf dem Lande ſein Die Verhältniſſe ſind in dieſer Be
ziehung nachgerade unhaltbar geworden Es iſt eine Rechts
ungleichheit bedauerlichſter Art wenn die Bauern bezüglich
der Schulunterhaltungspflicht nach anderen Grundſätzen als
der Großgrundbeſitzer behandelt werden Es herrſcht gegen
wärtig eine auf Grund von Staatsminiſterialentſcheidungen
eingeführte Praxis welche zur Folge hat daß auch die
reichſten Gutsherren von jeder Leiſtung entbunden ſind
während recht arme Bauerguts und Stellenbeſitzer erheb
liche Laſten zu tragen haben Die ſtaatlichen Zuſchüſſe
welche an die Schulverbände wegen Unvermögens gezahlt
werden kommen auch den reichſten Gutsherrn Mann für
Mann zugute den Landgemeinden dagegen nur dann wenn
ſie leiſtungsunfähig ſind Die aus dem preußiſchen Land
recht herzuleitenden Verpflichtungen der Gutsherren ſind im
Laufe der Zeit größtenteils gegenſtandslos geworden Da
die Schulbauten heute mit wenigen Ausnahmen maſſiv auf
geführt werden ſo iſt auch da wo der Gutsherr größere
Waldungen beſitzt nur eine verhältnismäßig geringereden dung desſelben möglich In den meiſten Fällen
ſind Waldungen aber nicht vorhanden ſo daß ſich die ganze
Beteiligung des Gutsherrn auf die Lieferung von Feld
ſteinen Lehm Sand und Stroh beſchränkt alſo auf Ma
terialien die in geringerem Umfange gebraucht werden und
auf dem Lande recht wohlfeil ſind

In demſelben Maße als ſich die Leiſtungen der Guts
herren vermindert haben haben ſich die Laſten der
Gemeinden die das Baumaterial zu beſchaffen haben
erhöht ganz abgeſehen von der Erhöhung der Arbeitslöhne
und der Verteuerung der Bauten durch andere Verhältniſſe
Wo ein Gutsbezirk und ein Gemeindebezirk zu einem Schul
bezirk vereinigt ſind bilden oft die Kinder aus dem Guts
bezirk die große Mehrzahl der Schüler und obgleich die
Eltern dieſer Schüler ausſchließlich im Dienſt des Gutsherrn
ſtehen ſo muß doch die Landgemeinde faſt die ganze nicht
vom Staate gedeckte Schullaſt tragen da eben die große
Mehrheit der Gutseingeſeſſenen leiſtungsunfähig iſt und der
einzige Leiſtungsfähige der Gutsherr von ſeinen geſetzlichen
Verpflichtungen entbunden worden iſt Ganz beſonders
augenfällig tritt die einſeitige Bevorzugung der Gutsbeſitzer
dann zutage wenn von ihm Bauerngüter hinzugekauft
werden Auch von dieſen zahlt er als Gutsherr keine Schul
abgaben ſelbſt wenn er das ganze Dorf aufkauft und dadurch
alle Einwohner leiſtungsunfähig werden

Die etwa zwölftauſend ſelbſtändigen Gutsbezirke die der
Teilnahme an dem Gemeindeleben entzogen ſind beſtehen
auch nach dem Erlaß der Landgemeindeordnung unbehindert
weiter und werden vorausſichtlich weiter beſtehen bis ein
mal eine gründliche Aenderung des politiſchen Wetters ein
tritt Bis dahin werden ſie fortfahren den Schaden zu tun
den ſie bisher getan haben und den Fortſchritt zu hindern
den ſie bisher gehindert haben Daß wir in 50 Jahrennicht zum Ertaß eines Unterrichtsgeſetzes gekommen ſind

daran tragen die ſelbſtändigen Gutsbezirke den größten Teil
der Schuld daß der Erlaß einer Wegeordnung ſtets ge
ſcheitert iſt daran tragen ſie die Schuld vielleicht aus
ſchließlich

Der ſelbſtändige Gutsbezirk nimmt an den Laſten der
Gemeinde nicht teil auch dann nicht wenn er von den
Gemeindeeinrichtungen Vorteil vielleicht überwiegenden Vor
teil hat Das iſt ungerecht Die Laſten denen er entzogen
bleibt fallen auf die Schultern der übrigen Gemeindeglieder
und werden für dieſe unerträglich Der üble Zuſtand in
dem unſer Landſchulweſen ſich lange befunden hat und dem
es noch immer nicht entwachſen iſt der Mangel an Schul
gebäuden an Lehrern die dürftige Bezahlung der Lehrer
rührte zum größten Teile daher daß der Beſitzer des ſelbſt
ſtändigen Gutsbezirkes an den Laſten der Schule nicht
teilzunehmen hatte
Jetzt ſoll der Verſuch unternommen werden eine geſetz

liche Regelung der Schulunterhaltungspflicht herbeizuführen
Das haben auch die Geſetzentwürfe der Herren v Goßler
und Graf Zedlitz gewollt aber während ſie über die Schul
laſt Beſtimmungen trafen die annehmbar und vielleicht
dankenswert waren ordneten ſie die geiſtigen Ver
hältniſſe der Schule in einer Weiſe die lauten und
berechtigten Widerſpruch hervorrief Daran ſcheiterten die
Entwürfe und ſo iſt die Schulunterhaltungspflicht un
geordnet geblieben bis auf den heutigen Tag Jetzt wird
nun der Verſuch

ſcheitert iſt wiederholt Die Verpflichtung der ſelbſtändigen
Gutsbezirke neben den Gemeinden an der Schulunter
haltungspflicht den gebührenden Anteil zu nehmen ſoll
anerkannt werden aber zu gleicher Zeit ſoll eine Be
ſtimmung getroffen werden die den geiſtigen Charakter der
Schule von Grund auf ändert und vom liberalen Stand
punkt aus heute ſo entſchieden wie je bekämpft werden muß
Die Schule ſoll aus einer Staatsanſtalt die ſie gegen
wärtig iſt in eine konfeſſionelle Anſtalt verwandelt
werden Wir fürchten daß die Verquickung der Schul
a re mit konfeſſionellen Streilfragen aberBal zum Scheitern der Vorlage führen wird

Deutſches Keich
Hof und Perfſonalnachrichten

Der Senlorchef des Hirſchſchen Telegraphei bureaus LouisHirſf ch iſt im Alter von h a ren 8

Der frühere Präſident des Centralverbandes deut
ſcher Kaufleute der Senator Schulze Gifhorn
der beſonders den Kampf gegen die Konſumvereine geführt hat
iſt kürzlich geſtorben

Apangge für den Kronprinzen
Der Anregung einer Apanage für den Kronprinzen die jetzt

in der Preſſe erörtert wird liegt wie die Magdeb Zeitung
erfährt nur ein wenig taktvoller Mißgriff ihres Urhebers der
Staatsbürgerzeitung zu grunde Dieſes Blatt hat die Ver

mögensverhältniſſe des Kronprinzen in ganz unrichtiger Weiſe
geſchildert Die Einkünfte von Oels ſind ſehr beträchtlich ſie
ſind während der Kindheit des Kronprinzen nur zum aller
kleinſten Teile in Anſpruch gennmmen und im übrigen kapitaliſiert
worden Der Gedanke der Staatsbürgerzeitung daß von
Reichs wegen für eine Apanage des Kronprinzen Sorge getragen
werden ſolle iſt vollends abgeſchmackt

Zum Tode Dr Gnutbrods
Mittwoch nachmittag fand in Leipzig die Trauerfeker für

den verſtorbenen Reichsgerichtspräſidenten Dr Gutbrod in dem
würdig geſchmückten Feſtſaal der Präſidentenwohnung ſtatt Der
Trauerverſammlung wohnten der Unterſtaatsſekretär Freiherr
v Seckendorff vom Reichsjuſtizamt und der Direktor Hoffmann
vom Reichsjuſtizamt bei Die Stadt Leipzig war durch den
Bürgermeiſter Dr Dietrich und den Stadtverordnetenvorſteher
Dr Junck vertreten Die Gedächtnisrede hielt Geheimer Kirchen
rat Profeſſor D Rietſchel Die Feier ſelbſt wurde durch
Geſang des Thomanerchors eingeleitet und beſchloſſen Unter
den Kranzſpenden am Fuße des Sarkophages waren ſolche vom
Könige von Sachſen von der Stadt Leipzig vom ſächſiſchen
Juſtizminiſterium ſowie von den Mitgliedern des Reichsgerichts
der Reichsanwaltſchaft u a mehr Die Leiche wurde nach
Stuttgart übergeführt

Der Reichskanzler hat an die Witwe des verſtorbenen
Reichsgerichtspräſidenten Gutbrod das nachſtehende Beileids
telegramm gerichtet

Die Nachricht von dem Tode Jhres Gatten erfüllt mich
mit aufrichtigem Schmerze Mit Jhrem perſönlichen Kümmer
verbindet ſich die Trauer weiter Kreiſe über den Hingang
des Mannes der ſich in langjähriger Tätigkeit hervorragende
Verdienſte um die Pflege des deutſchen Rechts erworben hat
und dem es zuletzt vergönnt war als oberſter Richter des
Reichs Geſetz und Recht mtt unbeirrtem Blicke zu wahren
Möge die Anerkennung die dem Verſtorbenen in reichem
J zuteil wird Jhnen ein Troſt ſein in Jhrem ſchwerem
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Vertragsverhandlungen mit Amerika
Zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten

ſind Verhandlungen über die Neuregelung der zwiſchen beiden
Staaten beſtehenden Handelsbeziehungen im Gange Wie der
Londoner Morning Poſt aus Waſhington gemeldet wird iſt
dieſe Angelegenheit dem Präſidenten Rooſevelt vor deſſen
gegenwärtigen Jagdausflug vorgelegt worden Der deutſche
Botſchafter in Wafhington Speck von Sternburg hat nach Mit
teilung des genannten Blattes darauf hingewieſen daß wenn
Amerika keine Konzeſſionen mache Deutſchland die ſchärfſten
Differentialzölle gegen Amerika anwenden würde wo
durch Amerikas Exporthandel nach Deutſchland aufhören würde
Der Präſident würdigt vollſtändig die Lage aber er hält es
für faſt unmöglich den Senat in ſeiner gegenwärtigen Ver
faſſung zu einem Reziprozitätsvertrag zu beſtimmen und hat erſt
vor kurzem erklärt daß er über keine Reziprozitätsverträge ver
handeln wolle ſolange der Senat nicht ſeinen Standpunkt ändern
würde Es ſei das nur Zeitverlnſt und faſt eine Jnſulte für
eine befreundete Nation wenn der Vertrag dann nicht vom
Senat ratifiziert würde Der Präſident glaubt aber daß Deutſch
lands Haltung den Kongreß zwingen wird in Verhandlungen
einzutreten da Deutſchland Amerikas beſter Kunde iſt Anderer
ſeits wiſſe Deutſchland daß man von Amerika Handelszugeſtänd
niſſe uur durch Gewaltanwendung erhalten kann und

ſei zu wirkſamer Anwendung dieſer Gewaltmittel
n der Lage

Ob Präſident Rooſevelt wirklich wie in dem letzten Satze
behauptet wird davon geſprochen hat daß von Amerika Handels
zugeſtändniſſe nur durch Gewalt zu erlangen ſeien kann dadin
geſtellt bleiben Jm ganzen aber entſpricht die Mitteilung des
engliſchen Blattes der tatſächlichen Lage Es iſt ſicherlich richtig
daß Verhandlungen mit den Vereinigten Staaten zwecks Neu
regelung der Handelsbeziehungen eingeleitet ſind Als die
neuen Handelsverträge im Reichstag zur Beratung ſtanden
hat die Regierung in der Kommiſſion Mitteilungen gemacht
über Verhandlungen mit denjenigen Staaten mit denen wir
bisher ohne Vindung von Zolltarifen im Meiſtbe
günſtigungsverhältnis ſtanden Hierzu gehört auch Nord
amerika Die Regierung erſuchte im Jntereſſe der Sache ihre
Mittetlungen ſtreng vertraulich zu behandeln Es läßt ſich an
nehmen daß den damaligen Erklärungen entſprechend verfahren
iſt Staatsſekretär Graf Poſadowsky hat bereits unmittelbar
nach dem Zuſtandekommen des neuen Zolltarifs die Anſicht aus
geſprochen daß ſich für den Abſchluß von Meiſtbegünſtigungs
verträgen keine allgemeinen Grundſätze auſſtellen ließen Unſer
handelspolitiſches Jntereſſe kann hierfür nur von Fall zu Fall
entſcheidend ſein

der vor einem Jahrzehnt zweimal ge Das WVertragsverhältnis mit Nordamerika iſt ein durchaus
eigenartiges Jn einem Abkommen vom II Juli 1900
iſt Nordamerika zugeſichert worden daß ſeine Einfuhr in
Deutſchland nicht mit höheren Zöllen werde belaſtet werden als
denjenigen die in den Verträgen Deutſchlands mit den
europäiſchen Staaten von 1891 1894 zugeſtanden worden ſind
Dieſe Abmachung ſchützt Nordamerika alſo vor den Zoll
erhöhungen die nach den neuen Handelsverträgen platzgreifen
Das Abkommen iſt dem Reichstage nicht unterbreitet worden iſt
auch im Reichsgeſetzblatt nicht publiziert Es kann jederzeit ge
kündigt werden und erliſcht alsdann nach drei Monaten Die
Regierung iſt alſo genötigt das Abkommen drei Monate vor
dem Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs alſo bis Ende November
1905 zu kündigen

Allerdings kommen Nordamerika gegenüber auch Verträge in
Betracht die 1829 mit Preußen und einzelnen anderen Staaten
des Zollvereins abgeſchloſſen worden ſind Wie weit dieſe alten
Verträge eine Meiſtbegünſtigung zuſichern iſt vielfach Gegen
ſtand der Kontroverſe Nordamerika hatte ſich durch dieſe Ver
träge nicht abhalten laſſen Frankreich gewiſſe beſondere Tarif
erleichterungen zuzugeſtehen Eben dies hat zu dem erwähnten
neuen Abkommen vom 11 Juli 1900 Veranlaſſung gegeben

Es wird alſo nun bei den Verhandlungen mit Nordamerika
darauf ankommen ob die Amerikaner gewillt ſind das all
gemeine Meiſtbegünſtigungsverhältnis anzu
erkennen auch auf der Grundlage unſerer neuen Handels
verträge mit ihren erhöhten Tarifſſätzen Wir Deutſchen ſind an
der Fortſetzung dieſes Verhältniſſes noch ganz beſonders inter
eſſiert bei dem Charakter unſerer Ausfnhr nach Nordamerika
bei der die Jnduſtrieartikel eine Hauptrolle ſpielen Wir unſerer
ſeits aber können die Einfuhr von Baumwolle und Petrolenm
ans Nordamerika nicht entbehren Andererſeits aber hat dieſes
ein ſtarkes Jntereſſe an ſeiner bisherigen Ausfuhr von Getreid
Fleiſch und Fleiſchwaren nach Deutſchland Vielleicht läßt ſi
ein Meiſtbegünſtigungsverhältnis herſtellen wenn auf beiden
Seiten gewiſſe Täriferleichterungen angeboten werden Wenn
ſolches von deutſcher Seite geſchieht ſo würden allerdings
die Tarifherabſetzungen auch allen anderen Ländern mit denen
wir im Meiſtbegünſtigungsverhältnis ſtehen in erſter Linie alſo
den Staaten zu ſtatten kommen mit denen wir auf der Grund

erhöhter Tarifſätze in Europa neue Verträge abgeſchloſſen
aben

Südtveſtafrika
Die Zabl der Herero die gefangen genommen worden

ſind oder ſich ergeben baben beläuft ſich auf etwa 5000 Köpfe
ſie ſind auf verſchiedene Stationen verteilt worden und werden
dort ükerwacht Vorausſichtlich werden ſich die künftigen Nieder
laſſungen der Eingeborenen um die Miſſionsſtationen kriſtalli
ſieren weil dort ſchon die Häuſer und ſonſtigen Baulichkeiten
vorhanden ſind Wenn aber angenommen worden iſt die
Miſſionäre würden nicht nur die Oberhirten der Gemeinden
ſondern auch in Verbindung mit den ihnen unterſtellten Kapitänen
die verwaltungsmäßigen Leiter ſein ſo dürfte dies nicht zutreffen
Es dürften vielmehr Eingeborenen Kommiſſare an
geſtellt werden wie ſie ſich in engliſchen Kolonien recht gut be
währt haben Dazu wird wohl auch gelegentlich ein Miſſionar
ernannt werden aber die Regel wird dies ſicherlich nicht ſein

Politiſches
Jn der Generalverſammlung der Ortsgruppe Roſtock des

liberalen Wahlvereins beider Mecklenburg hielt Dr
Witte einen Vortrag über die mecklenburgiſche Eiſen
bahnfrage Er ſuchte u a darin zu beweilſen daß wenn
Preußen die Lübeck Büchener Bahn verſtaatliche der Verkehr
auf den mecklenburgiſchen Bahnen weſentlich unterbunden
werden würde Es wäre von großem Vorteil für die mecklen
burgiſche Kaufmannſchaft überhaupt für das Blühen und Ge
deihen des Verkehrs in belden Großherzogtümern wenn es
möglichſt bald gelänge eine Eiſenbahnbetriebsgemeinſchaft
Mecklenburgs mit Preußen zu exzielen Eine ſolche Eiſenbahn
betrkebs gemeinſchaft wäre ſür die Liberalen um ſo wünſchens
werter als ſie einen Schritt weiter in der trüben Verfaſſungs
frage bedeuten würde Auch alle folgenden Redner ſprachen ſich
für die Betriebs gemeinſchaft aus

Nach einem kürzlich losgelaſſenen Verſuchsballon des
Zentrums um eine Reichstagskandidatur des früheren Handels
miniſters Frhrn v Berlepſch vorzubereiten rückt die Zentrums
preſſe jetzt deutlicher mit der Sprache heraus Es handelt ſich
um den Wahlkreis Saarbrücken den von jeher heißeſt umſtrittenen
den das Zentrum Herr v Berlepſch anzubieten gedenkt um den
Wahlkreis den Nationalliberalen zu entreißen Es fragt ſich
nur ob Frhr v Berlepſch ſich zum Schleppenträger der Ultra
montanen hergibt

Kirche und Schule
Die landeskirchliche Verſammlung iſt am 2 und

3 Mai nach Berlin einberufen Jn der Einladung heißt es
Die Einberufung der bevorſtehenden landeskirchlichen Ver

ſammlung iſt durch den Druck desſelben Notſtandes veranlaßt
worden der vor 10 Jahren auf den Gemütern laſtete nämlich
der Not die durch das Wirken der negativen Theologie über
unſere Kirche hereingebrochen iſt Die Themata der Haupt
verſammlung ſind Chriſtentum und Theologie Die moderne
Theologie und das evangeliſche Gemeindeleben Jn der Volks
verſammlung am Abend des zweiten Tages lautet das Thema
Evangeliſches Volk wahre dir das Bekenntnis deiner Väter

Verwaltung und Rechtspflege
Jn dem Aufſehen erregenden zweimaligen Zeug nis

zwangsverfahren gegen den Redakteur Stärcke von der
Detmold Lippiſchen Landesztg im Verlaufe des lippiſchen Thron
folgeſtreits hat die Strafkammer I des Landgerichts Berlin
geſtern dem Beſchwerdeführer mitgeteilt daß die zweite Be
ſtrafung zur Erzwingung des Zeugniſſes angeſichts der vor
liegenden Sachlage geſetzlich unzuläſſig geweſen ſei da die
Erreichung des Zweckes überhaupt ausgeſchloſſen war

Aus amtlicher Quelle wird gemeldet daß die Anwälte der
Bückeburger Linie auf die Antwort des Rechtsvertreters des
Grafregenten auf den erſten ſchaumburgiſchen Schriftſatz in der
Thronfolgefrage nunmehr am Dienstag ihre Entgegnung
dem Reichsgerichte eingereicht haben Ueber den Jnhalt dieſer
Entgegnung wird der Magd Zta zufolge Genaueres nicht
bekannt gegeben Nach Ablauf von 6 Wochen wird die Linie
Lippe Bieſterfeld ihre letzte Antwort einreichen Urx
ſprünglich beſtand bei ihren Anwälten die Abſicht auf die zweite
ſchaumburgiſche Erwiderung zu ſchweigen Dieſe Abſicht iſt jedoch
aufgegeben worden weil es als ſicher gilt daß es der Bücke
burger Linie gelungen iſt neue wichtige Momente
in den Streit zu bringen die von Bedeutung werden könnten
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Auskand
Die marokkaniſche Frage

Ausſprache in der franzöſiſchen Deputiertenkammer
Jn der Deputiertenkammer ſtand am Mittwoch zur Beratung

das vom Senat zurückgekommene Budget Archedeacon und
Caſtellane Nationaliſten beſprachen das enagliſchefranzöſiſche

Uebereinkommen betr Marokko und gaben der Befürchtung wegen
der Haltung Deutſchlands Ausdruck
Jaurss führte aus die Politik Deleaſſss n Marokko habe
ſehr bedeutende Schwierigkeiten herbeigeführt Der einzige
Ausweg in er Lage ſei in einer direkten Verſtändigung
mit Deutſchland zu erblicken er ſel überzeugt daß beide
Mächte den Frieden wollen und warf Delcaſſs ſein Schweigen
vor welches die Lage vergifte Warum es ablehnen ſich mit
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Deutſchland zu verſlandigen Der Verluſt von Ellaß habe nicht
die Größe Frankzeichs verkümmert

Delcaſſé unſerbricht den Redver und ſogk Frankreich habe
x nicht abgelehnt auf Erklärnnarng zu erwidern

Jan rès antwortet Man durfte nicht Erklärungen verlangen
man mußte die Jnitigtive ergreifen Beſtehen Sie nicht aufJere Unvorſichügkeit ſie wird Sie allen Vündniſſen entfreinden

ſie Lage erfordert es daß Sie Verhandlungen mit allen
Mächten anknüpfen wenn Sie uns nicht zu einem ernied
rigenden Zurückweichen führen wollen Wir wollen nicht daß
Periti die Folgen einer unheilvollen verderblichen

o litik zu tragen hat Beifall anf der äußerſten Linken
Vaillant Soz tadelt daß Delcaſſé Deutſchland nicht von

dem franzöſiſch engliſchen Abkommen in Kenntnis geſetzt hade
Redner fragt ob Delcoffé alle Vorſichtsmaßregeln getroffen habe
damit die ruſſiſche Flotte im fernen Oſten die Neu
tralität Frankreichs nicht kompromittiere

La Ferronays onfſ legt die Gefahren der Kolonial
Politik der Regierung dar und wünſcht ein Einvernehmen

mit Deutſchland 5Der Miniſter des Aeußern Delcaſſé führte aus Die
marokkaniſche Regierung erklärte am 5 April die An
nahme im Prinzip unſerer Vorſchläge Die Erörterung begann
alsbald Die Verhandlungen ſchreiten fort unſer Vertreter iſt
befriedigt Was die Beſorgniſſe bezüglich unſerer marokkaniſchen
Politik im Hinblick auf das Ausland betrifſt ſo habe ich dem
Vertreter Deutſchlands gegenüber eine Erklärung abgegeben
Wenn meine Ausführungen nicht genügten wäre ich bereit ge
weſen ſie zu vervollſtändigen bin bereit alle Jnter
eſſen zu beruhigen Der Vorwurf ich habe den Forderungen
nach Aufklärung nicht immer entſprochen iſt unbegründet Der
Miniſter erinnert an die Beſorgniſſe die er bei dem Eintritt
ins Miniſterium gehegt habe und erklärt er habe Spanien
ſeine guten Dienſte zur Beendigung des Krieges mit den Ver
einigten Staaten angeboten Der Miniſter weiſt nochmals
darauf bin daß er wenn Dentſchland ſeine Erklärungen nicht
für genügend gehalten hätte bereit geweſen ſei jedes
Mißverſtändnis zu beſeitigen Beifall

Jaursès konſtatiert daß Delcaſſe nach wie vor
ſtumm bleibe und verlangt daß die Kammer ſich unver
züglich vertage
t elcoſſé erwidert es gibt Dinge die er hier nicht ſagen
önne

5 nurö s wiederholt daß man die Kammer vertagen
müſſe

Deschanel gibt einen hiſtoriſchen Ueberblick über die
Marokkofrage und ſpricht den Wunſch aus daß alle franzöſiſchen
Beamten in Marokko unter die Autorität des Sultans geſtellt
werden Redner erinnert an die Reiſe des deutſchen Kaiſers
und rät ſich mit Deutſchland zu verſtändigen Frankreich müſſe
in guten Beziehungen zu Deutſchland und England ſtehen und
nichz eine Macht der anderen opfern Redner betont die
ge hickte Politik Englands die darin beſtand Frankreich die
Verantwortlichkeit für das Eindringen in Marokko zu überlaſſen

b atte mit der Bitte daß die Regierung klug und feſt
andele
Miniſterpräſiden Nouvier exinnert daran daß das

Parlament die answärtige Politik Frankreichs gutgeheißen habe
Er fährt fort Man wirft uns vor Deutſchland über das
engliſch franzöſiſche Abkommen nicht unterrichtet zu haben aber
dann hätte man ſämtliche Mächte benachrichtigen müſſen Wir
haben mit Deutſchland die Ausſprache begonnen und es handelt
ſich beute darum zu wiſſen ob die Kammer einen Wechſel
der Perſonen beabſichtige Verneinung auf der Linken und
im Zentrum Rouvier ſchließt Deutſchland verlaugt daß wir
ſeine Jntereſſen reſpektieren Wir verlangen nichts Beſſeres
Wünſcht man anderes von uns ſo möge man es ſagen wir
werden dann die Frage erörtern Was die Neutralität an
belangt von der Valllant ſprach tun wir alles erforderliche um
ſie zu ſichern Beifall Die Unterhandlungen mit
Deutſchland und die Verhandlungen dauern fort
Beifall Jaurss erklärt ihm gelüſte nicht nach dem

Portefenille Nachdem Preſſenſé geſprochen wird die
Weiterberatung auf Mittwoch nachmittag vertagt

Jn der am Nachmittag fortgefetzten Debatte über die Marokko
frage kritiſierte Preſſſen ſeé Soz gleichfalls in ſchärfſter Weiſe
das Verhalten Delcaſſés gegenüber Deutſchland und ſagte Del
caſſé habe offenbar geglaubt daß ganz England an ſeiner Seite
ſtehe Der Miniſter habe ſich da einer Selbſttäuſchung
hingegegeben er habe nur die engliſchen Jingoiſten für ſich gehabt
Uebrigens habe Delcaſſe den Vereinigten Staatengegen
über denſelben Fehler wie gegenüber Deutſchland begangen
Frankreich lebe in Frieden mit Deutſchland und müſſe ſich mit
ihm auseinanderſetzen aber nicht widerwillig und mürriſch
Delcaſſé babe den Jntereſſen Frankreichs ſchlecht gedient Die
Reiſe des Kaiſers Wilhelm habe zweifellos den Maghzen
ermutigt und infolgedeſſen ſei das durch die Politik Delcaſſes
angeſtiftete Uebel nicht wieder gutzumachen Die Erklärungen
Delcaſfés ſeien auch heute wieder unzureichend geweſen
Glücklicherweiſe ſeien aber die Erklärungen Rouviers welcher
die miniſterielle Solidarität geitend machen mußte beruhigend
geweſen

Der Nationoliſt Tournede tadelte die marokkaniſche Politik
Delcaſſées Frankreich habe bereits ein hinreichendes
Kolonialreich Marokko ſei ein gefährliches Abenteuer
weiches noch große Opfer erfordern werde

Der Radikale Hubert ſagte man müſſe anerkennen daß
Deutſchland unzweifelhaft große Jntereſſen in Marokko habe
Die dentſche Preſſe habe nicht erſt den jüngſten Zwiſchenfall
abgewartet um dieſe Jntereſſen zu erkennen zu geben ſondern
dies ſofort nach dem Vekanntwerden des franzöſiſch engliſchen
Abkommens getan Man könne deshalb auch nicht behaupten
daß ſich die deutſche Politik in der Frage geändert habe
Nirgends ſei das Jntereſſe für auswärtige und Kolonialpolitik
ein ſo lebhaftes wie beim deutſchen Volke Man müſſe deshalb
in der marolkaniſchen Angelegenheit zu einer Verſtändigung
mit Deutſchland gelangen Jch hoffe daß es gelingen werde
die beſtehenden Mißverſtändniſſe zu beſeitigen

Der Konſervative Delafoſſe äußerte Marokko ſei nur ein
Vorwand Die eigentliche Urſeche der geänderten Politik
Deutſchlands ſeien die Beſorgniſſe welche einerſeits das ſranzöſiſch
engliſche Abkommen andererſeits die Schwächung des Dreibundes
in Deutſchland hervorgerufen hätten Frankreich dürfe weder
antiengliſche noch antideutſche Politik machen Es wäre gefährlich
zu glauben daß das engliſch franzöſiſche Abkommen gegen
Deutſchland gerichtet ſei

Noch dieſen Erörkerungen wurde in die Spezialdebatte über
die vom Senat abgeänderten Artikel des Budgets eingegangen

9

Der Figaro berichtet daß Miniſter Delcaſſe am Morgen
nach der Unterredung die er neulich nach dem Diner bei dem
deutſchen Botſchafter Fürſten von Radolin mit dieſem gehabt hat
dem franzöſiſchen Botſchafter in Berlin Bihourd eine WMäitteilung
über dieſe Unterredung geſandt habe Der Figaro glaubt daß
dieſe Nachricht offenbar den Ausgangspunkt und die Grundlage
für die im Auswärtigen Amt in Verlin vom Votſchafter Vihonrd
abgegebenen Erklärungen gebildet habe

Ob die Ausſprache Blhourds in Berlin zu einer Klärung der
Situation führen wird ſteht der Magdeb Ztg zufolge dahin
Soweit verlautet haben die in verbindlicher Form gehaltenen
Erklärungen des Herrn Bihounrd beſtimmte Vorſchläge
nicht enthalten Die Schritte die Deutſchland getan hat um
durch Anknüpfung von Verhandlungen mit Marokko
für den Schutz der deutſchen Jntereſſen Sorge zu tragen
werden durch ſie nicht aufgehalten werden

Der Südd Reichskorreſp wi t Un18 April geſchrieben w rd offiziös aus Veriln

Figaro ſetzen den von Herrn Delcafſſs bedanerten Kampf
gegen Deutſchland mit der Behauptung ſfort das Berliner
Kabinett habe ſich auf die Anregung einer internationalen
Konferenz in Marokko faſt von allen Mächten einen Korb
geholt Wir begnügen uns dieſer neuen Wahrheits
widrigkeit die Tatſeche entgegenzuſtellen daß in der
Konferenzfrage noch von keiner Seite eine bindende Aeußerung
ergangen iſt Dazu wäre es wohl noch zu früh Man ſieht
nur daß die franzöſiſche Preſſe den Gedanken einer Kon
ferenz gern begraben möchte noch ehe er amtlich geboren
iſt Dieſer Uebereifer iſt nicht recht verſtändlich Denn dieamtliche Politik Frankreichs kann ſofern ſie nach den wieder

bolten feierlichen Erklärungen aus jüngſter Zeit niemandes
Rechte und Jntereſſen in Marokko verkürzen will keinen Grund
haben einer breiteren Erörterung über die Sicherung dieſer
Rechte und Jntereſſen aus dem Wege gehen Auch vom Gefühls
ſtandpunkte aus ſollte man meinen es müſſe einen franzöſiſchen
Staalsmann weniger Ueberwindnng koſten ſeine Ziele offen vor
dem Areopag der zuſtändigen Mächte zu vertreten als in Ver
handlungen mit Deutſchland hineinzugehen die auf einen Aus
tauſch von liebenswürdigen Allgemeinheiten nicht beſchränkt bleiben
könnten Jedenfalls würde Frankreich wenn es als Ergebnis
einer Konferenz für die von ihm geplanten Reformen dle Zu
ſtimmung der Signatarmächte zu denen auch der Sultan von
Marokko gehört erlangt bätte ſeinem Vorgehen formell korrcektere
und ſachlich tragſähigere Grundlagen unterbreiten als ſie ſelbſt
eine zu der franko britiſchen und franko ſpaniſchen hinzutretende
deutſch franzöſiſche Sonderabmachung gewähren könnte Das
Uebereinkommen zwiſchen Frankreich und England enthält auch
eine Klauſel über die Erhaltung des status quo Man
darf annehmen daß die ausdrückliche Einfügung dieſer Klauſel
cinem Wunſche Englands entſprach Die britiſche Diplomatie
konnte in dieſem Vertrag über Englands eigene Rechte in Ma
rokko zugunſten Frankreichs verfügen Man darf aber nicht
wie dies franzöſiſche Blätter tun unterſtellen ſie habe durch
jene Abmachung auch über andere ais britiſche Rechte entſcheiden
können Die Klaufel vom status quo iſt Beſtandteil
des Aprilvertrages Wie ihre Beobachtung mit dem Aus

bau der ſingularen Stellung Frankreichs in Marokko kurz
mit der Errichtung des franzöſiſchen Protektorats zu vereinigen
ſei bleibt eine ungelöſte Frage
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Graf Tattenbach wird auf ſeiner Reiſe nach Fez von dem
Oberſt von Schenck dem Major Frhrn v Senden und
dem Hauptmann v Kleiſt begleitet ſein

Ein neuer dentſchchineſiſcher Vertrag
Das Staatsdepartement in Waſhington iſt in Kenntnis geſetzt

worden daß am Dienstag in Shanghai Verhandlungen wegen
eines neuen deutſch chineſiſchen Vertrages ein
geleitet worden ſeien

Die Eiſenbahnverftagtlichungsvorlage
in Jtalien

wurde am Mittwoch in der italieniſchen Deputiertenkammer in
geheimer Abſtimmung mit 289 gegen 45 Stimmen an
genommen Sodann vertagte ſich das Haus bis zum
11 Mai

Der Eiſenbahnerſtreik in Jtalien
Jn Rom und in Malland wird der Eiſenbahnverkehr auf

den adriatiſchen Linien beinahe wieder regelmäßig und er beſſert
ſich auf den Mittelmeerlinien auf welchen man im Laufe des
Tages einige Zugverbindungen wiederherſtellen zu können hofft
Jn Mailand hat man geſtern einen Sonderzug für Jngenieure
und die deutſchen Touriſten abgehen laſſen Auch werden
mehrere Eilzüge von Turin nach Rom fahren Nach Mailand
Alexandria und Modane ſind verſchiedene Güterzüge abgelaſſen
ebenſo auf der Simplonbahn Jn Venedig iſt in der Provinz
und in Bologna der Verkehr faſt vollſtändig auch der Güter
verkehr Venedigs iſt in Ordnung Die Beſſerung im Verkehr
von Florenz und auf den Mittelmeerlinien hält an Jn Ancona
und Bari nimmt der Verkehr zu Von Foggia konnten vor
mittags alle Züge verkehren ebenſo in Palermo Der Verkehr
iſt vollſtändig geſichert Jn Caltaniſetta verkehren faſt alle
Züge Außer dem Mindeſtdienſt wird ein Ergänzungsdienſt
unterhalten Der Betrieb auf den Linien nach Frankreich über
Ventimiglia iſt vollſtändig normal

Eunngliſches Uuterhanus
Das engliſche Unterhans hat ſich am Mittwoch bis zum

2 Mai vertagt
Der mnaeedoniſche Anfſtand

Die in einigen auswärtigen Blätltern veröffentlichte aus Sa
loniki ſtammende Meldung über das Ereignis in Zago
ricani iſt wie von amtlicher türkiſcher Seite verſichert wird
unzutreffend Die durch dle Konſuln der Entente Mächte den
italieniſchen Militär Adjoint Oberſtleutnaut Albera und die
italieniſchen Gendarmerie Offiziere Manerg und Caſtoldi ge
führte Unterſuchung habe bewieſen daß in Zagoricanui kein
Kampf zwiſchen einer griechiſchen und bulgariſchen Bande oder
mit bulgariſchen Ortseinwohnern ſtattgefunden hat und kein
Dynamit und Munitions Depot in die Luſt geflogen iſt ſon
dern daß eine griechiſche Bande Zagoricaniüber
fiel und wie ſchon gemeldet 60 Perſonen darunter 7 Frauen
und Kinder kötete zum Teil entfetzlich verſtümmelte und 7
Perſonen darunter drei Frauen und Kinder verwundete ferner
Plünderungen verübte die nach dem Auſſtande 1903 errichteten
Notunterkünfte anzündete und teilweiſe mit Dynamit zerſtörte
Die Greueltaten dauerten 3 Stunden Weitere Ge
walttaten wurden von einem herbeigeeilten Gendarmerie Detache
ment verhindert Die Konſuln der Entente Mächte haben nach
ihrer Rückkehr entſprechende Schritte bei dem Wali unter
nommen

Am 15 April fanden im Wilajet Uesküb zwei Kämpfe
mit Banden ſtatt der erſte im Gebiet von Dramg nordweſt
lich von Bigla im Bezirk Kotſchana wobei 17 Komitatſchis und
1 Gendarm getötet wurden der andere Kampf bei Ratavica
Bezirk Kratova in welchem 6 Komitatſchis getötet wurden
während zwei flüchteten

Die Botſchafter in Konſtantinopel bereiten dem B zufolge
eine Note vor worin ſie mitteilen daß ſie die Ernennung
eines europäiſchen Finanzdirektors für Macedonien
für notwendig erachten der dort eine ſelbſtändige Finanz
verwaltung einzurichten hätte Damit würde der erſte Punkt
des engliſchen Vorſchlages verwirklicht werden Graf
Mensdorf der BVotlſchafter Oeſterreich Ungarns in London
der ſeit einigen Tagen in Konſtantinopel iſt und für den Nach
folger des anſcheinend nunmehr wirklich zurücktretenden Freiherrn
v Calice gilt nahm mit allen in Betracht kommenden Faktoren
Fühlung Wahrſcheinlich foll er den neuen Kurs in Macedonten
inangurieren

Die Türkei zahlt pünktlich ihre Beamten
gehälter

Nach Meldungen aus den drei betreffenden Wilajets wurden
auf Grund des Abkommens mit der Ottomanbank vom 15 April
die fälligen Militär und Zivilgehälter ſämtlich aus
gezahlt Da um dieſe Zeit die Steuereingänge ſehr gering
und genügende Kaſſenbeſtände nicht vorhanden ſind mußten die
Ottomanbank Filialen Vorſchüſſe geben Die pünktliche Zahlung
hat in der Provinz und in Konſtantinope großen Eind ruck

heute eingelroffenen Nummern des Temps und des geinacht

Die Lage in NRußland
Eine Verſchwörnng

egen das Leben der Kalſerin Witwe wurde nach einerurger Laffan Meldung rechtzeitig entdeckt An der e gg

rung waren beteiligt Frl Trepow und ihre Schweſter
Gräfin Tenvfchew beide Nichten des Generalgonderneurs
von Petersburg und Frl Leontjew die Tochter eines
Gonverneurs Frl Leontjew bewarb ſich um die Stellung einer
Ehrendame der Kaiſerin um ihren Plan leichter ausführen zu
können Aus den beſchlagnahmten Brieſſchaften geht hervor
daß ſie beabſichtigte während des Oſterfeſtes ſich mit einer be
ſonders angefertigten Bombe Zutritt bei der Kaiſerin Witwe zu
verſchaffen Jn Hofkreiſen iſt man über den Vorfall völlig
niedergeſchmettert Außer dieſen Damen ſind noch mehrere
andere Perſonen bloßgeſtell Ein Bruder des Frän
leins Leontjew der als Offizier im Preobraſchenski
Regiment dem vornehmſten Petersburger Garde Regiment
diente beging am Montag Selbſtmord da er durch die Er
mittlungen über das kürzlich verſuchte Altentat gegen den
Generalgouverneur Trepow aufs ſchwerſte bloßgeſtellt iſt

Autonomie für Ruſſiſc Polen
Der Generalgouverneur von Warſchau Maximowiſch ernannke

eine achtgliedrige Kommiſſion behnſs r eines Geietzes
r v Einführung der Landes Autonomie in Rujtiſch

olen
Maxim Gorki

Das Petit Jonrnal meldet aus Petersburg der Vrozeß
gegen Maxim Gorki ſei auf den 18 Juni vertagt Der Ver
teidiger Gorkis verlangt öffentliche Verhandlung ſowie das Er
See aller Miniſter die an dem Prozeß beteiligt ſind als

eugen

Der Krieg in Oſtaſien
Jm chineſiſchen Meer

Wie dem Standard aus Singapore unterm I d M ge
meldet wird beſtätigte der Dampfer Snifang der die Kam
ranh Bucht am Sonnabend morgen paſſierte daß die baiti ſche
Flotte dort Kohlen eingenommen habe Das
Hoſpitalſchiff Orel hatte ſich der Floite wieder eng i eg
ein franzöſiſches Kriegsſchiff hielt ſich ir der Nähe
der Bucht auf

Ein Telegramm der Daily Mail aus Manila eldet
ein japaniſches Geſchwader beſtehend aus ſechzehn
Kreuzern und Torpedobootszerſtörern kreuze auf der Höhe der
Philippinen

Die Morning Poſt berichtet aus Shanghaf zwe chineſiſche
Dſchunken ſeien durch ſchwimmende Minen in der Nähe
von Fuſan in die Luft geflogen Das Vorhondenſeln
ſchwimmender Minen in dieſer Gegend ruft in Schiffahrtskreiſen
ernſte Befürchtungen hervor

Tas japaniſche Kabel nach Formoſa
Ruſſiſche Agenten haben wie der Daily Mail Korreſpondent

in Singapore aus guter Quelle erfährt das Kabed von
Futſchau nach Tamſui Formoſa durchſch nit re w

Die ruſſiſche Regierung vergab eine Lieferung von 400 Millionen
Patronenz davon 200 Millionen an deutſche Fabriken
100 Millionen an franzöſiſche Fabriken und 100 Millisnen an
die Peſter Patronenfabrik Manfred Weiß

Oeſterreichngaru
Jn Durchführung des anläßlich der November Unruhen ge

faßten Beſchluſſes daß die Junnsbrucker Unitserßirät
fortan wieder rein deutſch ſein ſolle veröffentche mun
mehr der akademiſche Senat von Jnnsbruck durck Ryfſchlag
genaue Beſtimmungen wonach alle Eingaben Erledigungen und
Zeugniſſe deutſch abgefaßt ſein müſſen nur an der theologiſchen
Fakultät ſind lateiniſche Ankündigungen erlaubt und bei den
Promotionen bleibt die lateiniſche Sprache in Gebrauch

Kunſt und Wiſſenſchaft
C K Schiller und die Rekruten Der Breslauer

Stabsarzt Dr Ernſt Rudenwaldt veröffentlicht in der
Monatsſchrift für Pſychiatrie und Neurologie ſtatiſtiſche

Unterſuchungen über die geiſtigen Fähigkeiten von 174 Rekruten
denen er verſchiedene Fragen vorgelegt hat Jm letzten Hefte
des Literariſchen Echo ſtellt nun Dr Emſt Weißer die
Ergebniſſe dieſer Fragen zuſammen ſoweit ſie ſich auf Schiller
beziehen Für die Popularität des großen Nationaldichters
ſpricht eine Antwort auf die Frage was ein Dichter ſei Ein
Dichter iſt ein Schiller Fünf Male wurde Schill ſtatt Schiller
geſagt Gvethes Namen hatten 25 Prozent nie gehört Schillers
Namen dagegen kannten 154 von den 174 Refmren Auf die
Frage Wann lebte Schiller nannten 13 ein Jahr das in ſeine
Lebenszeit fällt 64 gaben eine falſche Antwort 97 blieben jede
Antwort ſchuldig Unter den falſchen Antworten naunten 22 das
16 Jahrhundert 9 die Befreinngskriege 4 um 1700 2 die Zeit
des Großen Kurfürſten 2 den dreißigjährigen Krieg 2 die Zeit
Luthers Andere Antworten lauteten 1870,71 geſtorben 1888
vor mehreren Jahren im Mittelalter dann wahlloſe Jahres
zahlen Einer ſagte Der hat auch beim Militär gedient
Schiller war für den einen ein Offizier für einen anderen ein
Buchdrucker Die Frage Nennen Sie mir Werke von Schiller
wurde mit 21 richtigen 30 falſchen Angaben beantwortet während
123 gar nichts zu ſagen wußten 20 nannten die Glocke
Unter den falſchen Antworten ſeien folgende herausgehoben 5
ſagten Kirchliche Lieder 5 Leſebücher dann Es brauſt ein
Ruüf Tannhänuſer Fabeln Heiß war der Tag Heil Dir
im Siegerkranz Der Glockenguß zu VBreslau Ein feſte
Burg iſt unſer Gott Ueber allen Wipfeln iſt Nuh
Schwäbiſche Kunde Jeſus meine Zuverſicht Gebet

während der Schlacht, Jch hab mich ergeben patriotiſche
Lieder Volkslieder Leſeſtücke

Ein neues Buch von Andrew Carnegie Andrew
Carnegie hat ein neues Buch Das Leben von James
Watt vollendet das Anfang Mai bei Mefſſrs Oliphant
Anderſon and Ferrier als Schlußband der Famous Scots
Serie erſcheinen wird Jn ſeinem Vorwort erklärt Carnegie
wie er dazu kam das Buch zu ſchreiben Als die Verleger mich
aufforderten das Leben Watts zu ſchreiben lehnte ich ab weil
meine Gedanken auf andere Dinge gerichtet wären Aber dann
dachte ich Warum ſollte ich nicht das Leben des Erbauers der
Dampfmaſchine ſchreiben die mir ein Vermögen eingebracht
hatte Jch wußte außerdem wenig von der Geſchichte der
Dampfmaſchine und von Watt ſelbſt und der ſicherſte Weg meine
Kenntniſſe zu erweitern war der dem ſehr ſchmeichelhaften
Wunſch der Verleger nachzukommen

Gerichtsverhandlungen
Der Wachtmelſter Franz Paul von der 2 Batterie des

Feldartillerie Regiments Nr 25 aus Villingen in Oberheſſen
der jetzt eine nahezu fünf zehnjährige Dienſtzeit hinter
ſich hat ſtand wegen Betrugs Mißbrauchs der Dienſt
gewalt c vor dem Kriegsgericht in Darmſtadt Der Angeklagte
iſt beſchuldigt und auch im weſentlichen h in den letzten
fünf Jahren ſeit er Wachtmeiſter geworden iſt die ſeiner Batterie
zugeteilten Einjäh rigen in geradezu ſchändlicher Weiſe
ausgebeutet und geſchröpft zu haben Paul wurde nach
dem Antrag des Vertreters der Anklage zu ſechs MonatenGefängnis und Degradation veruxteilt
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Magdeburg 18 April Der Kopfläufer Gronwell
der gegenwärtig im Walhallatheater gaſtiert zeigte geſtern nach
mittag ſeine Fertigkeit im Kopflaufen auf dem öſtlichen Bürger
eig des Breitenweges in der Nähe des Alten Marktes EsNulnelte ſich im Nu eine große Menſchenmenge an Durch

einen Schutzmann wurde G bald an der weiteren Vorführung
eines Kunſtſtücks verhindert und nach der Polizeiwache in derlilrsſiraße geführt nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien wurde

er von dort wieder entlaſſen

Artern 19 April Amtsjubiläum Jn ſeltenerriſche feierte Herr Rektor Böſel ſein 50 jähriges Amtsjubiläuml Jubilar ein hocbhverdienter Schulmann ſeit 43 Jahren

nhaber der 1 Knabenklaſſe unſerer gegenwärtig achtſinſigendhererſchuſer hatte ſomit reiche Gelegenheit auf das Geiſtes

leben eines großen Teiles hieſiger Bürgerſchaft fruchtbringend
einzuwirken Die würdige Ausgeſtaltung ſeines Ehrentages
erbrachte daher auch den Veweis daß ſeine Verdienſte voll an
erkannt werden

Erfurt 19 April Die Halteſtellenaufſeher und
Weichenſteller erſter Klaſſe des Eiſenbahndirektionsbezirks
Erfurt hielten dieſer Tage hier eine Verſammlung ab Es
wurde der Vereinsvorſitzende Halteſtellenauſſeher Linning in
Oberwelwar als Delegierter für den vom 19 bis 21 Mai in
Stettin ſtattfindenden dritten Verbandstag des Verbandes der
Halteſtellenaufſeher Weichenſteller erſter Klaſſe und Weichen
ſleller des Stations und Abfertigungsdienſtes der preußiſch
heſſiſchen Staatseiſenbahnen und der Reichseiſenbahnen in
Elſaß Lothringen und Luxemburg gewählt Die Mitteilung des
Verbandsvorſitzenden daß der Halteſtellenaufſeher und Weichen
ſteller unkündbar angeſtellt werden ſollen wurde mit großer
Freunde aufgenommen

Ordensverleihungen Veilietzen wurde Dem Superintendenten
und Kreisſchulinſpektor Oel ze zu Anderbeck im Kreife Oſchersleben der König
ziche KronenOrden dritter Klaſſe dem Lehrer a D Albert Winkler zu
Bitterfeld dem Proviantamtsrendanten Auguſt Becker zu Stendal und dem
Brieflanbenzüchter Kaufmann Rudolf Weithaſe zu Pößneck der Königilche
KronenOrden vierter Klaſſe dem Direktor der Guerickeſchnle Oberrralſchnle und
Realgymnaſinm in Magdebnurg Profeſſor Dr Jſenſee der Adler ber Ritter
des Königlichen Hans Ordens von Hohenzollern dem Oberholzhauer Kaspar
Bachmann zu Bernsdorf im Kreiſe Eſchwege dem Eiſenbahnhilfsweichen
ſteßer Karl Wagner zu Köthen i Anhalt den Eiſenbahngüterbodenarbeitern
Wilhelm Stolle zu Deſſan und Emil Schintz el zu Braunſchweig den
Eiſenbahnbetriebsarbeitern Lonis Knieſtädt zu Eisnigk i Anhalt und Lindreas
Looſe zu Burgdorf im Kreiſe Goslar das Allgemeine Ehrenzeichen

Weimar 20 April Sch illerfeier Geſtern legten Verkreſer
der laraffenreiche Deutſchlands ſowie des Aus Programm ſollte einen Zuſtand herſtellen der außer den MarokSch ff ch ch handeltreibenden Ausländern jedweder Munizipalräte und mehrere Deputierte gingen mit der Familieland s Kränze an dem Schiller und GoetheDenkmal ebenſo
am Mittag auf dem Sarge Schillers in der Fürſtengruft nieder
e d eine Feſtſippung im großen
aale ſtatt

i t Nützlichkeit der Reformen und der Vedentung der franzöſiſr 1 ranzöſiſchenHinsdorf 19 April Tödlicher Unfall Tr r Mitwirkung überzeugt iſt Was die Befürchtung einer mög
z lichen Rückwirkung unſerer marokkaniſchen Politik auf frWindmühle ſcheute das Pferd Lange führte das Tier und ſank olitik auf fremdeDas Pferd hatte ihn durch einen Huf dar angeht

kehrte der Arbeiter Karl Lange vom Felde zurück

plötzlich tot zu Boden
ſchlag getötet
e

Vermiſchtes
Mordverſuch Die 78 Jahre alte Trödlerin Witwe Krauſe

wurde wie ſchon in einem Teile der Auflage des geſtrigen
Abendblattes telegraphiſch mitgeteilt Mittwoch morgen gegen
9 Uhr in Berlin auf der Hintertreppe zu ihrem Geſchäftslokal
im Hauſe Wilhelmſtraße 134 mit fauſtgroßer Stirn und Schädel jartiger Zuſtand an doch ſche nt es noch nicht zur wirklichen
wunde ſchwer verletzt aufgefunden und noch lebend nach dem Kriſis gekommen zu ſein t
Krankenhaus Am Urban geſchafft Die Schwerverletzte konnte kreiſen mit der Krone zu einem Ein verſtändnis bezüglich

Sie erzählt der Anleihe zu gelangenbereits Mittwoch vormittag vernommen werden
daß der Täter zwiſchen 8 und 9 Uhr zu ihr in den Laden ge
kommen ſei um angeblich eine Hoſe zu kaufen Er traf ſie
während ſie ihm einige Beinkleider vorlegte mit einem ſtumpfen
Jnſtrument und brachte ihr eine Wunde am Kopfe bei Darauf
flüchtete er
wo ſie zuſammenbrach

ausgeſetzt

Provinzialnachrichten

Stadthaus Programw an Darauf begannen am 12 d M die Beſprechungen

daß falls ein Mißverſtändnis in dieſer Hinſicht noch beſtich bereit ſei es zu zerſtreuen Hinſicht noch beſtebe

Bur Hier erhalten ſich hartnäckig Gerüchte von einer Miniſter

Dex Polizeipräſident von Berlin hat offizieren und 60 Mann beſtehende
eine Belohnung von 1000 M auf die Ergreifung des Täters P r haDie Bekanntmachung lautet folgendermaßen Am Se nach Vranja abgegangen um von dort in Alt
19 April d morgens gegen 9 Ühr wurde die Pfandleiherin Bandenchef Ditzko verſuchte nach AltSerbien zu

v etr elhanien und be annagarob ſüdlich dgietteiaee er r 1 d e eh
uteroffiziere un eiter geſallen 5 Reiter verwunVon den im Komashöchland emeldeten Peter

banden hat ein Teil die Eiſenbahn zwiſchen Windhuk und
Okahandja überſchritten und ſich nach Nordoſten gewandt Er
wird durch die in Otjihangwe ſtehende Kompagnie und durch
ſtarke e e aus Windhuk und Okahandſa aufgeſucht
Ein anderer Teil unter dem Großmann Andreas iſt im Tal des
KulſebeFluſſes in die Gegend von Tantus gezogen Jhm folgen
von Norden her eine Etappenkompagnie und eine zuſammengeſtellte
Abteilung von 90 Mann mit einer Revolverkanone von Rehoboth
Mhett Tel 8kompognle über Areb nördlich RNauchat in

gen Rücktritt Biſchof Benzlers
en 19 April Die ihein Weſtf Zig meldet au MetzzDer Biſchof Benzler ſoll ſich infolge der Zurkchveiſung ſeines

Rekurſes gegen die Entſcheidung des Bezirkspräſidenten in der
Fameker Friedhoſs Angelegenheit mit Rückt rittsgedanken
tragen Es heißt es herrſche im biſchöflichen Palais eine
Unterſtrömung beſtehend aus alteinheimiſchen Domherren
deren der Biſchof nicht Herr werden könne Er beabſichtigt ſich
wieder in ein Kloſter zurückzuziehen Die Nachricht ſlammt
aus den Kreiſen der katholiſchen Geiſtlichkeit

Der Eiſenbahnerſtreik in Jtalien
Nom 20 April Die Blätter ſtellen feſt daß der Ausſtand

der Eiſenbahnangeſtellten vollſtändig mißglückt iſſ Dies
ſei die Folge der entſchloſſenen Haltung der Regierung der
Beſonnenheit der Kammer und der allgemeinen Mißbilligung
des Ausſtandes Die Eiſenbahngeſellſchaften haben Anſchläge
anbringen laſſen in denen die Ausſtändigen aufgefordert werden
ihren Dienſt wieder aufzunehmen und in denen ihnen für den
Weigerungsfall die in der Dienſtordnung vorgeſehenen Strafen

re en Eine r für die Ausing von Belohnungen an die ihren Dienſt verſehenden Eiſenbahnarbeiter hatte vollen Erfolg ev Sie

p Die marokkaniſche Frage
aris 20 April Jn den Erklärungen Delcaſſes in der

Kammer über die MarokkoFrage heißt es wie in Ergänzung
des Kammerberichts mitgeteilt ſei Das von Frankreich im
März der marokkaniſchen Regierung vorgelegte Reform

kanern auch den dort
Nation zugute kommen ſollte Marokko nahm am 5 April das

die befriedigend verlaufen ſind da Marokko von der

n ſo habe ich ſelbſt dem deutſchen Botſchafterürſten Radolin und unſerem Botſchafter in Berlin mitgeteilt

Neue Miniſterkriſis in Serbien
Belgrad 20 April Meldung des Wiener K K Tel Corr

kriſis Es hält allerdings ſeit mehreren Tagen ein kriſen

Man hofft vielmehr in Regiernn 8

Der mneedoniſche Anſſtand
Belgrad 20 April Meldung des Wiener K K Tel Korr

Bande
einzufallen Der in Kragujowatz tnuternierte

tt bei Gamdou 15 Kilometer

Offizier 1 Oberveterinär d
Dresden 20 April Ein Komitee unter dem Vorſf beiderr er erheeiee W Grünausſchuſſes zur Erricht ifür König Georg in Dresden Dentmals
Dresden 20 April Jm Bäckerſtreik wird Oberbimeiſter Beutler vorausſichtlich die V mm ittlun 3

Streikenden übernehmen
Hannover 20 April Nach einer Meldun des Hann Couraus Braunſchweig ſchneit es im Hberba nta

früh mn unterbrochen Bei empfindlichein Nordoſt beträgt
die Temperatur minus 24 Grad Die Poſt muß Schlitten
benntzen Touriſten die am Freitag vom Torfhanſe
nach dem Brocken gingen verliefen ſich und kamen erſt nach
neun Stunden an

Hamburg 20 April Der Bildhauer Karl Börner der
Schöpfer zahlreicher Hamburger Bildwerke darunt Scbilledenkmals iſt 77 Jahre alt geſtorben ger des Schule

Düſſeldorf 20 April Jnfolge der eingetretenen Ausſperhaben ſämtliche den ſozialdemokratiſchen Organiſallönegerins

rtru Brauerei Arbeiter die Arbeit nieder
gelegt

Stettin 20 Avril
nickſtarre geſtorben

Bochum 20 April

Jn Lippehne ſind drei Kinder an Ge

Bis zum 16 April gingen auf dem
Burean des ſozialdemokratiſchen Bergarbeiter
Verbandes wie die Verbandaleitung mitteilt an Streik
unterſtützungen für die Bergleute 1,831,329 61 M ein

Amſterdam 20 April Der niederländiſchdentſche Ausſchuß
zur Aufhebung der Schwierigleiten der gleichzeitigen An
wendung der niederländiſchen und deutſchen
Unfallverſicherungsgeſetze wird am 26 April im Haag
tagen Die dentſche Regierung hat zu ihren Delegierten den
Geh OberNegierungsrat Dr Würmeling und Prof Dr Laß
vom Reichsverſicherungsamt ernannt die niederländiſche Re
gierung den Direktor der Reichsverſicherungsbank Dr Macaleſter
Loup und den Referendar im Miniſterium des Auswärtigen
Dr Rochuſſen

Paris 20 April Die Kammer hat das Budget mit ver
ſchiedenen Abänderungen angenommen Der Pariſer Gemeinde
rat nahm heute eine Tagesordnung an durch die den Opfern
in Limoges die Teilnahme ausgeſprochen wird zugleich
ſpendete er für ſie 5000 Franks

Limoges 20 April Bei dem BVegräbnis des während der
Unruhen am Montag getöteten Arbeiters folgten etwa
15,000 Perſonen dem Leichenwagen Der Bürgermeiſter die

des Toten im Trauerznuge
Algier 20 April Der Gouverneur führte heute morgen den

Vorſitz bei der Eröffnungsſitzung des Jnternationalen Orien
ſaliſten Kongreſſes

Waſhington 20 April Kriegsſekretär Taft hat ſich ent
ſchloſſen nach der von ihm geplanten Reiſe nach den
Philippinen in Tokio einen offiziellen Beſuch abzuſtatten

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler ſür das Fenilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Maschinenfabrik Buckau In der in näcehster Woche stattic 8 r ur Wie verlantet iſt eine von einem ſerbiſchen Komitee ge findenden Aufsichtsratssitzung wird wie die Direktion mitteilSie konnte ſich nur noch bis Zur Treppe ſchleppen bildete aus einem Major 2 Hauptlenten 4 Leutnantks 12 ater voraussichtlich beschlossen eräen von der Verteilung einer in

Sonntag von dende für 1904 abzusehen 1903 3 Proz Die Direktion führt das
ungünstige Resultat auf die gedrückten Preise des vergangenen
Jahres zurück Im neuen Jahre war das Unternehmen bisher voll
beschäftigt die Verwaltung hofft für 1905 wieder ein besseresWitwe Charlotte Krauſe geb Riecke am g Febr 1822 zu Berlin wurde aber in Lapovo angehalten nach Kragujodatz Weg e g

geboren in ihrem Geſchäftslotah in der Wilhelmſtr 1342 pt lints gebracht und ſoll unter ſtrengere Kontrolle geſtellt worden ſein
von einem unbekannten jungen Mann überfallen und durch einen
von ihm geführten Hieb mit einem ſtumpfen Werkzeug wahr
ſcheinlich großer Hammer oder hintere Seite eines Beiles
über den Schädel geſchlagen und lebensgefährlich verletzt Der
Täter iſt etwa 18 bis 20 Jahre alt 1,65 bis 1,70 m groß
Mittelgröße hat volles Geſicht und geſunde Geſichtsfarbe Er dung der L N zufolge ſeine Demiſſion nach der Er

dunklen Jackettanzug und nennung Goremytins ein

Ueberzeugung aus Wittes Karriere ſei noch nicht abgeſchloſſen
Wie die Münchener Neueſten Nachrichten ſondern ihr Höhepunkt ſtehe noch bevor Die Bör eagiertmelden ſind Ende der verfloſſenen Woche in München 2 Todes hierauf u An r aifle Börſe reagierte

trug ſoweit bisher feſtgeſtellt iſt
ſchwarzen ſteifen runden Hut

Genickſtarre

fälle an Genickſtarre vorgekommen Jn zwei weiteren
Erkrankungsfällen trat Geneſnung wieder ein Einen
epidemiſchen Charakter zeigten dieſe Fälle nicht ſie gehören zu

werden Der Norddentſchen Allgemeinen Zeitung zufolge

Anatom unch Oberſchleſien um in enger Fühlung
Leiter des bakteriologiſchen Jnſtituts in Beuthen

Unterſuchungen möglichſt beizutragen Einer Blättermeldung
zufolge traf geſtern Profeſſor Ghon erſter Aſſiſtent des Wiener
Hofrats Profeſſor Dr Weichſelbaum in Troppaun ein Er wird graphen Agentur
ſich nach den von der Genickſtarre inſizierten Gegenden
Schleſiens begeben um dort im Auftrage des öſterreichiſchen von Terroriſten vergiftet worden ſei iſt unwahr
Miniſteriums des Jnnern Studien über die Entſtehungsurſache
und die Verbreitungsweiſe der Genickſtarre anzuſtellen

Tehte Nachrichten und Telegramme

Des deutſchen Kaiſers Mittelneerfahrt
Giardini 20 April Der deutſche Kaiſer hörte geſtern an

Bord der Hohenzollern Vorträge

Adalbert li ürmi Miniſter des Aeußern Delcaſſéalbert verließen gegen Abend Taormina unter ſtürmiſchen ſheer Seagh puſolge un Vorſtenngem e anKundgebungen der Bevölkerung und begaben ſich an Vord der
Hohenzollern wo ſie Wohnung nahmen An Vord ſind zahl

reiche Blumenſpenden von Privatleuten abgegeben worden
Das Wetter iſt klar und ſchön Der Kaiſer verblieb vormittags Die franzöſiſche Regierung veröffentlicht eine h albamtliche Note
an Vord der Hobenzollern Oberhoſmarſchall Graf Eulen
burg hat die Rückreiſe von Stizilien angetreten Hofmarſchall
Graf Zedlitz hat den Dienſt übernommen

Südlveſtafrika
Verlin 19 April Nach Meldung des Generallentnants

von Trotha aus Kaub mußte Major von Eſtorff die Ver
folgung der Witbois 45 Kilometer ſüdöſtlich Kowiſe Kolt
wegen Waſſermangels aufgeben Er wird Awadarb am
großen Noſſob beſetzt hallen und vorläufig nach Goch as zurück
kehren Die Beſatzung von Aminnis wird durch die vierte
ſkompagnie Feld Regiments 1 und eine halbe vierte Batterie
ous Gobabis verſtärkt werden

In den Karaebergen wurde am 7 April ſüdlich Nuradas die
Pferdewache der Kompagnie des Hauptmanns Arreſt von einer
00 Mann ſtarken Bande über fällen Die Kompagnie griff
en Gegner an und ſlürmte nach ſchweren ſiebenſtün

digem Gefecht ſeine Stellung Diesſells ſind 7 Reſter ge

v r t 5 e 2 e fentſandte der preußiſche Kultusminiſter einen pathologiſchen t e e n

erklärt Die an der hieſigen und an ausländiſchen Börſen ver
breiteten Gerüchte über eine neue innere Anleihe entbehren
jeder Begründung

Die Kaiſerin und Prinz geſtern im Auswärtigen Amte eine lange Unterredung mit dem

Die Lage in Rußland
Rücktritt des Miniſters Witte

Die Blätter ſprechen

Maxim Gorki

Frankfurt a BI 20 April Telegr Wie die Frankf Ztgmeldet hat der Aufsichtsrat der Farbiwerke vormals PMeister
Lucius und Brüning in Höchst a Main beschlossen derGeneralversammlung die Verteilung einer Dividende von 29 Proz
wie im Vorjahre vorzusehlagen

A G Mix Genest Telephon und Telegraphenwerke ina 9 zPetersburg 79 April Miniſter Vitte reichte einer Mel Berlin Der in 1904 erzielte Jahresgewinn stellt sich auf 567 783 M
i V 540 002 und gestattet nach Abschreibungen von 195 766 II

jedoch die die Verteilung einer Dividende von 72 Prozent 7 Prozent
Braunschweigische Landeseisenbahngesellschaft Von der

Gesellschaft nahestehender Seite wird mitgeteilt daß die Dividende
für das Jahr 1904 voraussichtlieh 55 gegen 5 Proz betragen werde

Rio de Janeiro 18 April Wechsel auf London 16

Preise von Kali Kuvenc i zetersburg 20 April Der Verteidige Gr erg g T ig lang igar 1 Iss an 19 Ayrjener Art wie ſie alljährlich beſonders im Frühjahr beobachtet ver e a den R R e an er kestgestellt von SamuelZielenziger Berlin u Essen 19 April

Die Anklage ſei hinfällig Ginſenberg

h

Petersburg 20 April Meldung der Petersburger Tele
Die in auswärtigen Blättern verbreitete

Nachricht daß der Polizeimeiſter von Tſchenſtochan

Petersburg 20 April Die Petersburger Telegr Agenkur

Der Krieg in Oſtaſien
Frankreich und Japan

Paris 20 Aprll Der japaniſche Geſandte Motono hatkle

Wahrſcheinlich handelt es

wegen des angeblich allzulange ausgedehnten Aufenthalts der
ruſſiſchen Flotte in den Gewäſſern von Jndochina erhoben hat

in der verſichert wird die ruſſiſche Flotte habe in den Häfen
von Jndochina weder Kohlen noch Waffen aufgenommen
Das bloße Verweilen in den Gewäſſern von
Jndochina ſei keine Verletzung der Neutralität
Wie aus Tokio gemeldet wird hat die jopaniſche Regierung
noch nicht in Paris Proteſt eingelegt gegen die Benutzung
der Häfen von Jndoching durch die ruſſiſche Flotte weil ein
Neutralitätsbruch noch nicht ſeſtgeſtellt ſei und die franzöſiſche
Regierung befriedigende Zuſicherungen gegeben babe
Sollte tatſächlich eine Verletzung der Neutralität ſtatt
finden ſo werde die japaniſche Flotte die ruſſiſchen Anker
plätze als Operationsbaſen behandeln

Jn der Mandſchurei
Amtlich wird bekonntgegeben Eine japaniſche Streitmacht iſt nach dem ſünfzig Meilen von Hſingching

gelegenen Tunghna vorgerückt und hat dieſen Platz am
15 April beſetzt Der Feind hat ſich in vördlicher Richtung
zurückgezogen Auf den anderen Teilen des Kriegsſchau

Tokio 20 April

verfaßte bloß den Alexandershall
mit dem Entwurf eines Aufrufes der nicht in die Oeffentlich

Krankenhausärzten an der wiſſenſchaftlichen e die di bei geſchl i
Uebertragbarkeit der Genickſtarre durch pathologiſch angatomiſche gegen die Verhandlung bei geſchloſſenen Türen als

ſ Geſd Brief Geld BHriet8650 8755 Hohenfels 12 ,790 12,900
Beijenrode 10,150 Hohenzollern 9275 9375
Benthe Aktien 710hugo 1790 1860hurbaeh 18,000 13,200 Justus I 9350 9425
Carlsfund 10,050 10 200 Kaiseroda 10,150 10,200Desdemona 6600 6700 Neustaßfurt 19,500
Deutschland 16251 1650 Ronnenberg Akt 221060 2
Friedrichshall 200 202960 Salzdetfurt Kaliw A 275 28

1Glückauf Sondersh 16,300 16 600 Salzgitter Vorz A 1221 125250
Hannov Kali Akt 107 108 Sehwarzburger Sal 900 950
Hansa 23001 2325 Siegfried T 3575 3690
Hedwigsburg 12,400 12550 sSigmundshall 310 3152
Heldburg 51,00 52 90 Wilhe nshall 14,800 15,500
Heldrungen 4800 850 Wintershall 13,8 00 14,100
Herecynia e 22,500 23 500

Von Kaliwerten hält äie Nachfrage für Ronnenberg weiter an
ebenso Heldburg gesueht dagegen Friedrichshall weiter abge
schwäceht

Viehmürkte
Berlin 19 April sStägtiseher sehlaehtviehmarkt Zum

Verkaufe standen G Rinmäer 6256 Kälber 1725 Schafe 16,804
Schweine Hezahlt waren tär 100 Pfd oder 50 kg Sehlsehigewieht
Mark bezw für 1 Pä n Pig Kälber 1 feinste Mastkälber

Vollmilechmast und deste Sangkälber Sl 82 2 mittlero Alastkälber
und gute Ssugkälber 77 geringe Saugkälber 56 65 4 ältere
gering genſhrteo Kaälber Fresser Schafe 1 Alast Lämmer
und jüngere Alast tiammel 65 68 2 ältere Masthammel 56 62
3 mäßig genährie Hammel u Sehate SMlerzschafe 50 54 Schweine
Man rahit für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
volltleisehe kernige Sehweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höehstens U Jahr alt 63 tfleischige Schweine 61 62 gering ent
wiekelto 5860 Sauen 58 lVom Rinderauftrieb blieben ungefähr 250 Stück unverkanft
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schaffen fanden
außer den 793 Osterlämmern die ziemlieh ausverkauft wurden
noch etwa 450 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief rubig
und wurde nieht ganz geräumt

Waren und Produktenberichte
Getreide, Mühlen Erzewagnisse usW 13 00

Berlin 19 April Frühmarkt Weizen märker uBahn Röggen märker 140,00 141,00 ab Bahn r 7inländisohe Futtergerste 139 150 schwere 151 1s8 alles frei J 7
und ab Bahn russische und Donau 125 137 frei kg n
märk mecklenbg pomm posen sohles kein 151 162 w7
144 160 gering 139 143 russ 143 148 ab Bahn und e
Mais àmerik mixed guter 120 121,50 runder 129 131 türk

kallen 3 verwundet platzes iſt keine Aenderung eingetreten

c 22 hheeeeeeethe re tn eheecetbeeche ercch dete eetceebeheett oehect zhet deheedee de ect ab ehe e hätte We t We echt

mixed frei Wagen Ervsen inländ mittel 14 149



4

u

m S

c

ne urd Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei W agen
eizenmehl No C0 loco 20,75 23,00 Roggenmehl Xo O und 1

90 18,30 Weizenkleie 10,80 50 Roggenkleie1i hä ab Mühle
IIamburg 19 A Weizen loco ruhig loco holsteinischer

mecklenb 173 175 ard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
fest südrussisch 9 Pud 10/15 April Abl holstein u

mecklenb 145 147 Gerste fest südruss IIäſfer ruhig hol
stein u mecklenb

La Vlata
Antwerpen 19 April Weizen stetig

Gerste ruhig
New Vork 19 April Telegr Roter Winterweizen168 vorige Notierung 110 dai 1072 108 Juli 9258
ptember 865 87 ais Mai 52 52/2 Juli 527 51tember Mehl 3,50 3,80 Getreidefracht I 1
hicago 19 April Telegr Weizen Mai 1137 115 Juli675 88 Mais Juli 4792 47

Kartoſielmehl nnd Stärke
Berlin 19 April Kartoffelstärke 27,50 28,00 Kartoffelmehl

27,50 28,00 Feuehte Stärke 15,40 M
Magdeburg 19 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,25 M

Hamburg 19 April Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
7,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior

Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Kaſſee
Hamburg 19 April nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

er Mai 35,00 Gd Sept 36,00 Gd Dez 36,50 Gd März 37,00 Gd
ehaupitet
Hamburg 19 April Umsatz 3900 Sack

Mais ruhig Ilaker stelig

Kaffee behauptet

Mais ruhig gemischter amerik 97,00

Loco

h

Amsterdam 19 April Java Kaffee good ordinary 29,50
Havre 19 April Sehlußbericht Kaffee good average Santos

per Mai 42,50 Sept 42,75 Dez 43,15 März 43,75 Behauptet

Zucker
Magdeburg 19 April

auf Londoner und Pariser Realiationen
alte und etwa 59 Pfg für neue Ernte gegen Frühnotiz

London 19 April
Rüben Rohzucker loco 13 sh 6 ruhig

88 neue Kondition 34,25Paris 19 April Rohzucker matt
bis 34,50 Weiber
per

Zucker
Mai Aug 38 per Juli Aug

flau No 3 für 100 kg per April
391 per Okt an 34

9690 Javazuecker loco 15 sh 0 d,

Abendbörse weichend und sehr flau
Kurse verloren 1 M für

matt

38

aris 19 April

per Sept 18,75

Stetig

4,12 Dez Jan 4,13 d

144 147 M

London 19 April

fontein

c h

n

a e

7 r J p e ernennen WePortug unif Tit III freo 14,80b6 Pr Hyp A Bk abg 2 95 00be6 du Ah 3erl Elektr Werke 4 101,75b28IHarpener 1892 con v 4
Berliner Börse Rumän Anl amort 5 101,s06 do do 40 v l do do unk 06 42 102 008 do unk o71 4do kleine 5 101,800 do unk bis 1913 102,600 Albert Chem Werke 343 so do do unk 08 4 103,606 Hartm Maschinen 4 105 906

19 April do do v 1894 491 80b2 Preub Pkdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 6 162 50b26 Bismarckhütte 4 104,400 Helios elektr 4 61,00620
dem telepnon Russ Anleihe v 1905 42 94,75 b u XXI unkK 1910 101,40b Annaburger Steingut 163 60620j Braunschw Kohlen 42 105,508 Hibernia 1903 4Ergänzung zu den telep do v 1890 II Em 4 J do S XXV unk 14 4 103,000 Archimedes 180 00b e Buderus Eisenwerkel 4 MUHBöchster Farbw 41/2 105 006

bIeldungen im gestr Abendblatt 450 Cons 89 25 u IOr 4 87,60b2 do S XXVI uvkK 14 3 100,500 Arenberg Bergbau 40 681 000 Burbach Gewerksch 5 104,00bz2 HIohenfels Gew 5 104800
mm do conv Obligat 3 81,90bz2 do S XXIV unk 12 32 97,006 Balcke Tellering Co 10 137,7562 Charlott Wasserw 4 Gebr Körting 4 104 400Schwed St A v 04 3 do KI 0bl unk 08 T Berlin Charl Bau 761006 Continentale do 42103,600 Krupp Gussstahl 4 1102,60b 0Vanlg Dis Kont Bukar Stadt A 88ev A do do unk 04 26,006 Berl Vnionbrauerei 6 118,4062 Dannenbaum 4 100,300 fLaurahütte 4 102,406

Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 98 90b28 do Com ObI II b 10 4 104,250261 do Bock Br cv um 8 151,6062 Dessauer Gas 4/2 107,7560 Ludw Löwe Co 4 101,00be
Amsterdam 2 e Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 94,00b20 do do IV unk 12 33 101,306 do Spand Berg Br 7 169,50b201 do 1892 4 107,756 Naphtha Gold Anl 4/2 1060 40b6
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 L 4 94,80b2 do do III unk 12 32 100,000 do KGnigst Br c 122 25 a do 1898 4 1195,408 Neue Bod Ges 4 101,9062
hagen 42 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 I 4 67 90b26 Rh W B C S TX IXa 102,60b28 do Pfefferberg Br 14 250,000 Deutsch Atl Tel Ges 4 102 25b2 do do /2 96 00London 22 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 o1,306 do S VI unk b 08 3 96,900 Breslauer Olfabrik 3 85,89b28Dtsch Bierbrauerei 4 f08,600 Norddeutsch Lloyd 4 103 508

Paris 3 Petersburg und Fohwred r iabhr do S X von 1905 103,06 do Spritfabrik 15 259,60 b do Kabelwerke 41 do do 4 101,00bz8Warsechau 52 ab wed n P üngp 4 bod 900 Se n 03 o Breuer Masch Fabr 2 133,500 Donnersmarckhütte 4 h do 1902 4 1101,706
Plätze 4 Norw Plätze 4l2 1 Zu liog S III unk b 10 4 03,90b26 Caroline b Offleben 15 282,50b2 Dortmund Union 5 1I11,900 Oberschl Eisenb B 4 1103,30b20Schweiz 32 Wien 2 37 Wer do S IV unk b 1910 4 103 0ob26 Charlottb Wasserw 15/ 202 75 b do do 5 103 ob do Eisen Ind 4 100 203

vngar Sparic Pr IV V u 10 508 do S II unk b 1908 3/2 99,506 Consol Marie Br W 3 119,00obz0 do do 28,806 Rombacher Hüttenw 4/2104,800
e do do 1 n 493 30br6 Schwarzbg Hyp B Deutsehe Jute Spinn 8 1169,75d2 Elektr Lief Ges 412 105,750 Rybnicker Steink 4 i

Geldsorten und Banknoten e S III u V 4 1101,09b20 do Spiegelglas Ges 253,75b2 do Licht u Kraft 4 104,806 Séhalker GrubenBarletta 100 Lire fr MpSt 18,608 do S VI unKk b 12 4 102,406 Dresädn Gardin F 207,00b20 do do unk 10 4 105,250 do do 1898 4
ünz Dukaten pr St 8,72b2 Ereiburg 15 Frs r 43,90bz do Ser Iunk b 06 312 87,506 do Strassenbahn 185 50026 Gelsenkirch Bergw 4 1102,60b26 do do 18991 4
Rand do do 0est 1858 Kregſt Fr Westd Boden Credit Dürkopp Bielef M 450 60b2 Georg Mar Bergw 4 do do 19031 48Gulden Stücke öst do do 1860 L 2000 9 S II kündb 4 ſot,208 Düsseldorter Risenh 132,50026 do do 4 Schuckert Elektr 4 101,96608
Gold Dollars do C St 4 I 90161,903 do Ser T 4 1101,60b2 Düsseldorf Waggonk 289,50b2 Ges f Elektr Untern 4 I00 50bz6 do do 4/2103 00br0Imperials alte do f 18614 Lose fr MpSt do Ser V unk P o9 4 on 800 Eekert Masehinen r 152,00b20 do do 4/2104,40b2 Siemens Halske 4 103,50brdo do zu 500 G Russ Prüm Anl g do Ser VI unk b 101 4 102,100 Elverfeld Farbenkf 525,00b2 Gewerksch D Kaiser 4 do o /2 103 25826

do neue pr St 16,195b2 V 1864 5 I O do Ser VII uk b 13 4 102,700 do Papierfabrik 290,80b20 do unk 101 4 100,9060 Union Elektr 4 103,903do do 2u 500 G do do v 1866 51 do Ser III unk b 05 96,006 Erfurter Strassenb 2139,750 Hamb Amerik Pakf 4 102,250 TZeitzer Maschinen 4
Amerik Foten 2 u 1 D 4,205d2 do Ser IV unk b 07 97,200 Fagon Mannstädt 231,000 do do 4 104 50bzdo Coup zhIb V Flensburg Schiffbau 231,90d2 e sOest Bkn Absehn 2000K 85,3502 Hypothekenbank Pſandbrieſe Freund Masch conv 349,75ba6 Sächsische Bank 6 135 eoRuss do do zu 500 R 216 0002 u Obligationen Man ARtlen Fritzsche Buchbind 35 00br0 Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 151,008do do do 5 3 u 1R 216 00d2 p Gaggen Kisenw V A 133,00oz0 t Jogtländ Bk Plauen 10Skandin Bkn zu 100 Kr Berl Hyp 80 90 abg 4 100 7500 armer Banr Verein 6 ſ30 do Gelsenie Gußstahi 0 so 19 April 1905 Zwickauer Bank 6 10,000
Russ Zoll Coup 100 G R do do 95 00828 Braunschw Bank 4/2115,100 Gerresh Glashütten 218 50b20 Erzl Altenb Landes
do do kleine a V 1904 m 4 02,258 Bresl Wechsi Br A 5 106,50br0 re 333 Hentsene Fonds y3nk 9hl gut7 raunscenwerg CoburgerKreditbankt 4 95 06023 Görlitzer lsenbbecl zächs St Anl v 18551 3 95,400 40 o o S 3 100Deufsche Stanatspap Pfand x Danziger Privatbank 52 127,600 dere d is52 66 ev 512 100,350 e ne e un 97 50

anct Rentenbriefe Provinz ung 42 8 d Dtsech Asiat Bank 10 177,90b28 Griesheim Elektron 42 Altenb Stadt Anl v P Zar 32 37ß r do S I X XI 3/2 6 75620 J r 1 Handelsg f Grundb 193 00620Sinaadt Amleil u l Lose A 3 Dtsch Eff W Hahn 4 113,76626 g rundbSsinalt a eihen z do S II IX XII XV 373 e geh ää 7 146 00bz0 Hansa Dampfsehiffg 137,10020 Chemnitz c in Iindustrie Akten
D Reichs Schatzanw o Z I da e Gothaer Privatbank 6 125,750 Harb Wien Gummi 233 ob do 1902 unk 07 3 e 100 o Altenb Akt Brauerei I1 1es 250

rückz 1905 4 o0,408 o S XXunlk b 1910 3 96 00d28 am Hypoth B 8 170,5002 Harkort Bergw Ges 171,3962 do do 1874 conv 3 100 o00 Cröllwitz Papierfab 12 252,506
do von 1904 32 180,506 D IIyp Pfädb VII 4 tot o I äbecierKommerzb 7 Hedwigshütte 206,250 do 1879 conv 312 100 006 D Spitzenfab Lpz I 18 274,000

Bad St 4 Ounev 99 4 032 800 do AI XII unk 10 4 o so Ieining Hypoth 7 153,00bz0 Hein Lehmann 123,00 I resd St A 1900 abg 3 100,200 Gera Jutespinn Lit A 24 324,508do Präm Anl v 67 4 155,60b2 a 72 r Preuß Hypoth A B 42 129 90020 er Von 2173 ob 1900 4 104,608 do do Le 2u8 oBayr Präm Anl 66 4 o I 37100 do Pfandbriefb 7 147,756 Hoffmann Stärkek 210,003 887 31/2 100 o Germania d F Chem 1 113,258er uä8 50 e n d ärner 86 10b20 yertdteen Bod r Gr 140,800 o M asgan 15 m T i leere gingen Dekgrtad 19 33
Gr Hess St A 32 othaer Grut 0te riebs es L eipz do 1865 Th A 3 96 250 Gohlis Bierbr St A 0,008Iamb Staats Rente Pr Pf I 3i/2 135 50bz8 Ilse Bergbau 314,00b2 a p do 1897 Ser I 3 89 009 do do Prior A 6 130,900ar a u 33 33 In t Henitsehe Riscnb Frlioritäten er r insals e 1876/82 87 372100 200 e T S 143,758
do o 03 312 180 er 2 S er 25 II v 87 3 i 100 trimme empe eOstpreuß Prov Anl 4 102,75626 40 IXu IXa unk 99 4 80626 b Büchen v 1802 3 ILinke Wagenbau 234 en t V St A 1888 31/2 99 50regSchönh Sächs Webst 12 264,000
do do J zu 88,60d26 do La un la 4 o I5ragd Wittenb St A 91,50828 MIgdeb Bau u Kr B 34,250 1592 Ser II 313 99 50 S töhr Co Kammg 5 146,000Rheinprov XX XXI 4 40 8 L unk b 14 4 102,80e2 IStarg Küstr ukr 1906 29/2 98,500 DMagdeburg Bergw 45 An 1897 3172 99 500r0 Chüringer Gasges 15 299,500Westt Prov III 100 oobe do S VI u 313 35 208 43 tie e ior 55 P 57 r 1903 998010 tet E Krägen 2 12 800

eltow Kr Ani u 15 4 105,706 O S UnK D 2 5 O Ig as 135,25 103,256 eipzig Vereinsbr 15 259,008her mr re h M oygläpr e Deutsche Fisenb Stammm Altt 47 i er r 33 1827 der t 103 250 e
r al z0 do S o 88 rabenbahn St 91 98 31 ernshs J abg St A 115Eerlin t Synode S S do 4012450 I02 2520 Entin übeck 27,f 85 25020 M assener Bergbau 4 128,256 S W zu et Kammg Vorz 9 135 es532 r zu 100 3062 J n r Liegn Rawitsch I t B 32101 ob Mechban Web Zittau 16 235 90b2 vharlottenb 95 99 h h o S 311 330 3/2 Nordh Wernig Lit Al 42 91,25b2 Mix Genest Tel F 7 153 00b28 m obligat von Industrie GesCöthen 80849095 86 02 gg porte HyP B S VIII 4 103,500 Müller Speisefett 16 218,00bra Cirin Tedur vo n n c en Gowerksechuaften

Dortmund 1801 98 03 a do 8 X 4 i02,808 Neu Bellevue freozs Aussig on ti r Altenb Art Brauerei 4 103 o009Dresden 1900 unk 10 r 40 VII un p es 2 505 An8Ind Tizen Prioritäten Nordd Fisw St Akt O 70 9o2 Böhm Vordbahn 15 rölvitz Fapierfab l 4 er22 o0 208 Meckl u W B S V 4 102,50b2 èàdo do Vorz Akt 0 94,00bz0 Buschtiehrad Lit A 10 de a rn 101 soDüsseld 88 83,94,00,03 2 99,20 40 do alte u con v 3 96 000 Inaſoſ B ſ Heine 104,70b26 Norädsee Dampffisch 8 142,00bz6 n Iit B t Strassenb 4 102,809
en 5 de n Br 87 rer do Ergänz kleine 5 104 ob Nürnbg Herkulesw 9 183 00b26 a r u Leip Baumw Sp 103 100n n T Il 94 o o Centr Pae I Ref rz 491 4 101 10220 Oberschles Chamottel 9 130,009 Prag altheaterj sGlauchau 1894 1903 3 98,900 do VII unk b 1906 4 nte do rz 29 31 7 Oppelner Zemen 181 2520 do Sentraltneater 1 ot g u gg I t 9 do Elektr Werke 4/2,100 250Halberstadt 1802 3/2 98,2 do VIII unk b 1911 4 102,200 Kosl Woron v 1884 4 Petersb elekt B St A 82,90b2 Ausland Visenb Prior 051 do Elekt Strassenb 4 Io2,coa
Koln 1900 unecv 06 4 o2 et o TXunk 1914 4 103 30t26 Kronp Rudolfb gar 4 101,000 do do Vorz Akt 128 2562 Aussig Tepl 96 Gold 3 e 95,300 o Kammgarn Sp 4 101 752

94 96 98 1901 03 3/2 99 25826 31/2 97 00 h r Agq v g v Z h Uussig epl 0 /2 O ammg 51St i503 3 g9 500 e eonv 1505 zu 97 oorr9 u As V 1889 88 25b2 e Metallschr 217,5022 Böhm Nordbahn 1903 3 94,6606 ralzfabr Schkeuditz 1 102,253
urnberg St A 1903 o unconv b 1905 3 97 ursK Kiew 95,00b28 Rhein Spiegelglas M 132 90b26 do 1882 Gold 4 101,306 ans Gewksch 67cv 4 102 00Sache Idw Pr II do unkdb b 1807 3 97 10826 an Gold Prior 3 66,20020 Rh Wesit Sprengst 10 224,000 Buschtiehr wo zur 4 o 550 qo do 1875/79 ev 4 162,100

XXII XXIII 4 1o3,1o8 do Xuncv b 1913 3 88 ob do do Kleine 3 67,900 Sächs Guesst Döhlen 12 280,25820 Dur Bodenb 93 ſtr 3 33,200 0 do 1882 4 102,100
do Kreditbriefe 4 102,808 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 3889,00b2 Saxonia Zementfabr 5 156 60b2 i 4 100,506 do do 1893 4 102,1069 e do 1891 8tfr Silber o dodo o 32 99,900 S IV unk b 09 4 I01 5028 do Kiew Wor uk o 4 88,60b20 Schl Teinw Kramsta 42 131 ob do Gold 4 do do 1897 4 1102 109Fur und NFeumar rer do unk b 06 3/2 96,600 do Smolensk 4 90,50b28 Schles Zinkh St Pr 17 397,50b2 Em 1 1869 5 110,506 do do 1902 4 103,000

Rentenh Norddtsche Grunder do Wind Ryb unk C 4 87 800 Schöfferhof Br Mainz t1 171,006 7 5 1110,500 v Kk Oblig 5 I01,206Brdbg Rentenbr 4 102,906 do Em II 1871 Naumbg Br gPomm Kentenbriete 4 102 909 8 XII unk b 12 4 102 25626 Vorth Pacific Gen L 3 75s,406 Schöneb Fr Terr G 12 205,908 Em III 1874 Gold 5 töhr Co Leipzig 03,000
Posensche do 103,400 do r rei 77 m Osterr Frz St B alte 3 91,806 a Salzer 20 317,25620 Graz Kötfl Em IV 78 2 73,250 Fittel Krüger 4 99,908
a h 1 Pr Bd Cr S IVrz 116 4 /2 do do v 1874 3 39,60 b Schwartzkopft Msch 10 256,30b2 m 21 4 I100,358 Teitzer Par u Sol tot oo0len a c do do S X r 110 4 6es do do v 1885 3 29 100 Strals Spieſſe St Pr 7 134,7502 Z eSehlesische do 4 102 so do do S XIII 4 101,00b26 do do v 1895 3 34,900 Terr Ges Halensee 3290 0b20 PPfandbrieſe Konien Aen u Prioritäten

Braunschw 20 Tir m do 8 IV unk 05 4 01 o do do I u II 5 111,206e Verein Chem Werke Erbl Rittersch Kr ſ 3 91,250 er Tr rren er er Stück 203 do S XVII do 1806 4 101 30b2 do do Gold 4 101,80b2e Charlottenburg 226,00b2 do do 100 o Erzgeb Steink V 45 1035 e0Köln Mi 4 z Fr A do S XVIII do 1910 4 102 50626 Orel Griasi Obl v 89 4 37,86b20 Ver Dampf Ziegelei 15 218,00626 Landst Bank Bautzen 372 100,506 Gersd Stkb V St A 13,50
zteint e Zt W 257 40 S XIX do 1911 4 102,5020 Portg v 1889 abg I R 4 101 100 V Köln Hottw Pulv 12 277 10826 Leipz H B u Anl S do do Pr A 148

22 z do S XXI do 1913 4 103 o60 Rjäean Kozlow 43,00tzo V Stahlw Zyp u Wis 9 189 50b20 8 E unk b 1906 3 98,400 do do do II 43,50
do S XXunk b 1913 3 100,7560 Uralsk v 98u b o9 4 87,90d2 Voigtl Masch St Akt 6 155,50br0 do S VII do 1908 3 98,400 Kaisergrube b Gers

Aunsländische Fonds do S XI 3/2 96,600 Russ Südostbahn voll 4 do do Vorz A 6 157,80h20 do 8 X do 1913 32 98,306 dorf St A 0 419,068Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 96,30620 Russ Südwesthahn 4 88,10b2 Westfäl Kupfer 32 123,500 do 8 Bund C 4 103,100 do do Pr A i 10
t do 8 XVI u conv 3 95 60 h Rybinsk unk b 1906 4 88,75b2 Westl Boden Ges 134 40b2 do S D 4 103,100 Oberhohnd Forst 0An Eilsenb Anl 5 89,7002 Pr Ctr Bd Cr v 18901 4 101 so Südöster r 590 Obig 5 107 80820 Wollwaren Merkur 20 224,000 do S F unk b 1906 4 103 100 do Schader 30 230,006

lo Anl v 1897 38,70628 do v 1899 unk b 1909 4 103 25be0 do Gold 37,608 do 8 VIII do 1908 4 103,200 Zwick Oberhohnd 260 4125 00
An 1 h 437 i u 13 a Huugationen von Inaustrie do Ffab S TX nie 10 4 102,800 Zwiok St Vereinsgl 120 1405,08

F 7 O V W X Friedensor Meuselw ans vodo do Kieine 6 l106 o i do i906 zu 967 Warsch W XI S 4 83,708 Sevelischaften Bank Akten r e e 816,000Griech 59 do v 1,6 do 1904 un d 1913 i 97,40 Akt Ges Anrabr Famk F Grundb Lp2z S 7ä0 tit Braun deo o do kleine 1,6 49,600 do Centr Boden Ausländ ERisenb Stamm Akt do do 4/2 105,400 Leipz Baubank n Vereinsgl in Meusel
do 590Gdrte P T 1,6 48,500 Comm Obl 4 oa 4002 Allgem Elektr Ges 4 101 so do Immob Ges 85 176 000 witz St A 93 1420,00

en z r 28,500 do do v 87 91 99,300 Anatol Eisenb volle 5 104 50020 x Kom do x e g z 115,400 do do Prior Akt 108 1690,00Derterr einhtl Rente 4 100 do do V 1806 3 99,300 6800 5 103,8022 Anhalt Kohlenwerke 4 90,900 Oberlausitzer Bank 6 136,000 90 do n

2,03 East Rand 8,50

Xordhausen 19 A
Faß ab Hrennerei 74,00 7

Hamburg 19 April
21,09 Mai Juni 21,00 G

New Vork 7,05 do in Philado Credit Baiances Cat Oil

Chemische Prodnkte
London 18 April Chilisalp ord 11 sh 42 raft 11 sh 6 d

Bolle
Bremen 19 April B
Liverpool 19 April

Umsatz 7 000 davon für Spekulation u Export 300 B Tendenz

Fisleben 19 April

Hamburg 19 April
Silber 26

Amsterdam 19 April
Glasgow 19 April Vorm 11 Uhr 5 Min

numbers warrants s d
Glasgow 19 April

warrants sh d Middelsborough 50 sh 5 d
London 19 April abends 6 Uhr 10 Min

ploration 1,12 Cape Copper 4,12 Consolidated Goldfields of S
Afrika 7,97 De Beers 17,62 Durban Roodepoort 4,37 New Jagers

7,93 Transvaal AMining aud Gold Estates 1,81 Chartered
Randmines 10,87 Shebas 96 Stetig

Vpit Kus

Petroleum
Hamburg 19 April Petroleum
Antwerpen 19 April

weiß loco 17,75 bez Br
Ruhig

Se
per A

ity 1

Amerikanische good ordinary Iieſerungen
April Mai 4,02 Mai Juni 4,03 Juni Jullf 4,05
August Septbr 4,08 Sept Oktbr 4,10 Okt Nov

Metalle
Mansfelder R A Kupfer 144 147

100 kg ab Bahnstation Ilettstedt netto Kasse P

Silber 7

Ban

Schluß

nachm

hlaßberieht
pril 17,75 Br

31

Banmwollke
aum wolle ruhig Upi middl loco 39

Baum wolle4 Uhr 10 Min

8,75 Br 77,75 G

kazinn 84

Roheisen

Rohoeisen

pril Branntwein 45 9 Vol für 100 kg auſ Mon 67

6,00 desgl 40 h Vol 66,00 68,00
Spiritus flau April 21,00 April Mai

Spiritus fest April 48,50 Mai 48,75 Mai
Aug 48,25 Sept Dez 43,25

behaupt Stand white loco 5,80
Kaffiniertes

per Mai 18,00 Br

New Tork 19 April u Petroleum Standard white in
elphia 7,00 do Refined 9,75 in Cases

Type

Stetig April 4,02
Juli August 4,07
4,11 Nov Dezbr

per
reis vom 3 April

BIixed

Mixed nuwbers

Bechuanaland Vx

London
Zinn

rnhig span

Paris

7,57 7 50

1216
21 spezielle 242

Olsanten Ole
Bremwen 19 April Schmalz ruhig

379 Pg in Doppeleimern 38 Pfg
Hamburg 19 April

Antwerpen 19 April
19 April

10 April abends Chilikupfer stetig C67 Latriist Siraſts ad 3 Mon 135 Blei
engl 12 Zink fest gewöhnl Harko

Fettwaren
Loko Tubs und Firking

peck stetig
Rüböl verzollt ruhig loco 48,00
Schmalz per April 90,00

Schlußberieht
Mai 49,50 Mai Aug 50,50 Sept Dez 51,00

New Vork 19 April
do Rohe und Brothers 7

Chieago 19 April

Rüböl ruhig April 50,50
Telegr Schmalz Western steam 7,50 7,650
60 7,60Telegr Sehmalz Mai 7,1722 7,22 Jult

Wasserstünde 4 bedeutet über unter Null
eeerrTrTrrrreeeeeeeeeeeee Saale und Vnstrut Fall W

Artern Brückenpegel 18 April 1,10 19 April 1,10
Weißenfels Oberpegel 2,60 2,60

do Unterpegel 1,10 1,04 6Trotha 19 20Alsleben Oberpegel 18 2,60 19 48 2
do Unterpegel 2,36 3 2,30 6Bernburg 1,95 1,87 7 vKalbe Oberpegel 1,86 1,80 6do Unterpegel 7 88 1,74 14 S

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Eger BElbe

e h ſueBudweis 18 0,501 Torgau I9 2 9 7Prag Wittenberg 2,20 6Jungbunzlau 0,381 6 Roblau 2,66 9Laun 0801 401 IBarby 3,02 8Pardubitz 0,90 10 Magdeburg 2,63 9Brandeis 1,27 10 Tangermde 3,611 4
Melnik 89 111 VMittenberge 3,25 2Leitmeritz 0,751 8 Dömitz Peg 18 2,92 8Aubig 19 1,25 11 Lauenburg 19 2,94 71Dresden 0,141 61

Aussig 19 April Von den oberen Plätzen werden 46 em
gemeldet
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